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Silber für Augsburg: Elena Lilik erkämpft
Medaille bei Olympia

Elena Lilik sichert sich bei ihrem Olympia-Debüt in Paris
mit einer fehlerfreien Fahrt die Silbermedaille im

Kanusport.

Inmitten der spannenden Wettbewerbe der Olympischen Spiele
in Paris hat sich Elena Lilik als herausragende Athletin im
Kanusport etabliert. Ihre glänzende Leistung auf dem
Wildwasser-Parcours hat ihr nicht nur eine Silbermedaille,
sondern auch einen bedeutenden Platz in der Geschichte des
Deutschen Kanu-Verbands (DKV) gesichert.

Ein Triumph für den Kanu-Sport in
Deutschland

Elena Lilik, die 25-jährige Vertreterin der Kanuschwaben
Augsburg, hat mit ihrem beeindruckenden Lauf bei den
Olympischen Spielen bereits die erste Medaille für den DKV
errungen. Dies ist besonders bemerkenswert, da die
Erwartungen an andere Topfavoriten wie Ricarda Funk und
Sideris Tasiadis nicht erfüllt wurden und sie ohne Medaille
blieben. Lilik legte einen fehlerfreien Lauf über 23 Tore zurück
und benötigte dafür nur 103,54 Sekunden.

Ein persönlicher Weg zum Erfolg

Die gebürtige Weimarerin, die seit ihrer Kindheit in Augsburg
lebt, hat eine bewegte sportliche Karriere hinter sich. Ihre ersten
Erfahrungen sammelte sie unter Anleitung von Sideris Tasiadis.
„Er schickte uns fünfmal die Bogenbrücke runter und wir sind



fünfmal geschwommen“, erinnert sich Lilik an ihre Anfänge.
Trotz anfänglicher Hindernisse kämpfte sie sich immer weiter
und wurde von ihrer sportbegeisterten Familie unterstützt.

Aufmerksamkeit auf die familiären Wurzeln

Lilik’s Familie spielt eine entscheidende Rolle in ihrer sportlichen
Laufbahn. Bei ihren Wettkämpfen sitzend, feuerten ihr Ehemann
Leon, ihre Mutter Daniela und ihre Schwester Emily, die selbst
im Kanu-Sport aktiv ist, lautstark an. Besonders symbolisch ist
das selbst gehäkelte Schlafkissen ihrer Mutter, das Lilik als
Glücksbringer betrachtet. Dieser familiäre Rückhalt gibt ihr
zusätzliche Stärke und Motivation.

Innovative Trainingsansätze

Ein weiterer öffnender Aspekt von Liliks Erfolg ist ihr Ehemann
Leon, der als Athletik-Trainer arbeitet. Seine sportliche Vita, die
auch Eishockey umfasst, bringt eine neue Perspektive in Liliks
Training. Sie lobt seine innovative Herangehensweise und
berichtet, dass durch ihn ihr Training abwechslungsreicher und
effektiver geworden ist. „Der Rumpf arbeitet von den Beinen bis
zum Oberkörper zusammen“, erklärt Lilik, was eine
fundamentale Verbesserung für ihre Gesamtleistung bedeutet.

Der Weg zu Olympia: Ein Rückblick

Liliks Reise zu diesem großen Erfolg startete bereits bei der
Weltmeisterschaft im September 2021, wo sie sich unter ihrem
Geburtsnamen Apel einen Namen in der internationalen
Kanuszene machte. Ihre Erfolge in Bratislava – darunter Silber
im Kajak sowie ein Titel im Canadier – waren der Durchbruch in
die Weltklasse. Für sie war diese Silbermedaille bei den
Olympischen Spielen der krönende Abschluss harter Arbeit und
einer tiefen persönlichen Reise.

Ein Symbol für zukünftige Generationen



Elena Liliks Erfolg ist nicht nur für sie persönlich von Bedeutung,
sondern als Inspiration für kommende Athlet:innen im Kanu-
Sport. Ihre Geschichte ermutigt junge Sportler dazu,
Herausforderungen zu überwinden und zeigt, wie wichtig
familiäre Unterstützung und innovative Ansätze im Training sind.
Mit ihrer Silbermedaille hat sie ein neues Kapitel für den Kanu-
Sport in Deutschland geschrieben und einen bleibenden
Eindruck hinterlassen.
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